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Unterweisungsnachweis Arbeitssicherheit an der 
Knochensäge 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, über folgende Sachverhalte und Gefährdungen in 
ausreichender Art und Weise informiert und unterwiesen worden zu sein: 

 

1. Einleitung 

 Vorstellung der Maschine: Knochensäge mit Sägeband. 

 Zweck: Zerlegen von Fleisch und Knochen für die Weiterverarbeitung. 

2. Gefährdungen 

 Schnittverletzungen durch das Sägeband. 

 Quetschungen oder Abrutschen durch unsachgemäßen Umgang. 

 Gefahr durch wegfliegende Knochensplitter. 

 Lärmbelastung während des Betriebs. 

 Elektrische Gefährdungen bei Defekten. 

3. Persönliche Schutzausrüstung (PSA) 

 Schnittschutzhandschuhe (nur auf der führenden Hand verwenden, 

nicht an der Hand, die das Fleisch hält). 

 Beim Knochensägen ist die Schutzbrille zu tragen. 

 Schürze aus schnittfestem Material. 

 Rutschfeste Sicherheitsschuhe. 

 Gehörschutz, wenn Lärmbelastung über 85 dB liegt. 

4. Vorbereitung der Arbeit 

 Maschine auf sichtbare Schäden prüfen (Sägeband, Stromkabel, 

Schalter). 
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 Sicherstellen, dass das Sägeband richtig gespannt und unbeschädigt 

ist. 

 Arbeitsbereich ausreichend beleuchten. 

 Für ausreichenden Freiraum zu anderen Personen sorgen. 

 Arbeitsbereich von Hindernissen und Ablenkungen freihalten. 

 Maschine nur bei vollständiger Montage und Schutzabdeckung 

einschalten. 

5. Bedienung 

 Fleisch oder Knochen sicher führen, niemals mit der Hand direkt in die 

Schneidlinie greifen. 

 Beide Hände sicher platzieren: Eine Hand führt, die andere hält das 

Material. 

 Langsam und gleichmäßig sägen, nicht mit Kraft durch das Material 

drücken. 

 Bei Störungen sofort ausschalten und warten, bis die Maschine steht. 

 Keine Ablenkung während der Arbeit zulassen. 

6. Nach der Arbeit 

 Maschine ausschalten und vom Stromnetz trennen. 

 Sägeband reinigen (mit Handschuhen und geeigneten 

Reinigungsmitteln). 

 Schutzvorrichtungen auf Funktionsfähigkeit prüfen. 

 Wartungsbedarf der zuständigen Person melden. 

7. Verhalten im Notfall 

 Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Schnittverletzungen einleiten. 

 Notaus-Taste verwenden und Maschine sofort vom Stromnetz trennen. 
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 Verletzungen dokumentieren und der BGN melden. 

 

8. Fragen und praktische Übungen 

 Mitarbeitende können Fragen stellen und Probleme schildern. 

 Praktische Demonstration des sicheren Umgangs durch eine geschulte 

Person. 

 

9. Weitere Unterweisungsthemen 

 _____________________________________________________________________ 

 _____________________________________________________________________ 

 

 

(unzutreffendes streichen) 

Name, Vorname _________________________________________ Unterschrift _______________________ 

Name, Vorname _________________________________________ Unterschrift _______________________ 

Name, Vorname _________________________________________ Unterschrift _______________________ 

Name, Vorname _________________________________________ Unterschrift _______________________ 

Name, Vorname des Unterweisenden ______________________________________________________ 

Datum und Unterschrift des Unterweisenden _______________________________________________ 


